
ELcher das Whllner
Handtwerch lernen wil / der soll
vor allem seinen Gcburtsbrieff/
aincm Hai »dtwcrch fürbringcn /
vnnd sich vcrpürgcn , «Wann in
bei,sein ctlicherMaisterZu amen»
ehrlichen Maister verdingt wer,
den/Dnd wann er .Zu aincm Lehr,

junger bestät / Ist er in die Lad am schWngvicrpfcnning/

raichen schuldig

c>-

sollen auch gedacht sein / vnd stcijr fünvcnocn/vafffte
die gedingten Lchrjungcr / aindweder selbst dahin anwci,
sen / oderdurch andere khündige lcüth/ alsovndcrrichten last
scn / damit sic mit der Aimerhacken die stuck / so Hey dem
Müllwerch/durch die Müllnerwie von altershero gehre»,
chig gewest / vnnd cs noch an etlichen orten also beschiecht/
von Holtz zumachen vnd Zu gestern/ auch arbaitken vnnd Zu¬
richten khünnen.

^ Leichfals sollen die Maister jhre Lehrs
junger/in denen verdingten Lchrjarcn / nicht wie es
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ekws bWerbeschchen/ Zu Verrichtungder Haußarbaikten/
mchrcr// wederbey dem Müllwerch gebrauchen / sondersh
die Lehr,unger / fürncmblich in deß HandtwcrchS sachen/
w)lvnd nottürfftigltch üben . '

MM jeder LchrjMger soll drry Mhr ler,
M MN / vnnd da er sich iNsolichen scmcn Lchr-ahren , ob

rsauchindenletztenachttaWibcschLch / «utvyttrwMe»
hruch/odkrandernMtbrsichcktsiuekcnvergrlsi/soslen sei e

LchNahr durchimssMtK ftm / Wann aber dcrLehrjungtt
seine '^ redlichaußlernct/ vnd sich darinnen ehrlich vnnS
woErhalten hak / isichme sein Lchrmaistcr demsilben ver,

halten nach/ainsattberKlaidt/vnnd amen Lchrbrlrff/dan»
M WcrckhackhenZugebcn / vnndderLchrchngcrindie La,
dcnZwccn schilling vier pftnnmg / vndderLeb >rna .sicram
schitling Zwecn Pfenning Zulcgen schuldig / vnnd siebtalß«

dann in deß Lchrjungers willen vnd gefallen / sememLehr,
' rcysagen vnnd Vollstreckung der

Zuarbaitcnoder seiner „ .
derer Vttken ZrMhen / vndsolle deßfrcysagcnderLchrjun«
«er abermallei, in gegenwcrth etlicher Maisicr / sonderlich
deren die behdem dingen gewest / wo cs sein kan beschchen.

^ sldaßhinfürokaitt Maisicr seinem Lchr,u„gcrdle Lehr,

jahr vmb gcltS willen abkürtzc / vnd ainen Lehrbricff/alß oh

er die ordcnliche Zeit völlig erstreckt bette fertigte/ Sonder
«wieder Kungerisischuldig / die besiimptcndrcy Mvöl,
lig auWulcrncn / ^ m faal aber ainMüll,ungcr Zuamcm

Mjaisicr khämc / vnnd arbait begcrtc weücherinaincman«
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dem Lande / oder gcgent gelernt hett / da die dreyfahr noch
nicht gcbrcüchig / auch dewwcgcn seinen ordenlichcn Lehr,
bricff brächte / darinnen gleich die anZahlder Lehr/ahr nicht
begriffen wären / solle dersctb vnucrhindert solichesmangels
im Handtwerch dattnoch bcfürdcrt werden / da der anderst
sonst für amen JungcrdcßHandtwerchs khündig/ aber bey
denen Müllhcrrn d » e nicht in -Hren Müllen Maister haben/
soll khain Lchrjungergedingtnoch gelernrt werden«

gcrtainMüllkhnechtZuwcrdcn/soll
er durch das Handtwerch ob er ai»
ncm Müllhcrrn die Wcrchsiatt vcr«
sehen khan/alß sürncmblichen ausser
vnnd Mer Rad / äücffDMnffeln/
Kramppen/mittrüb fürsctzen/Mülü
stain abtreiben vnd auffZichm/WaS

- am» Zu einem solichcn werch gehört / nottürfftig bcftagt/
vnnd da er in demallengcnugsämb erfahren vnd khündig be«
fundcn wircd / alßdann soll ergcgknraichungauffsmmst/
Zwaycr gülden für ainen Müllkhnecht Zugclasscnwerden/
vnnd was also von denen / soZuMüllkhnechtcnZugclasscn
gcfclt / soll man in die Lad legen/darbcy dann die Müll«
kbnccht neben den Maistcrn / auch sein mögen wie des?
Handtwcrchsgcbrauch.

A W Wam»
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